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Politiſche Wochenſchan
Die Marokkofrage zeitigte in der Umgebung des Herrn

Delcaſſé eine bedenklich zunehmende Nervoſität Jm Laufe
der letzten Woche hat die geſamte öffentliche Diskuſſion

rankreichs ſich auf das intenſivſte mit der marokkaniſchen
ngelegenheit beſchäftigt Von Delcaſſés Rücktritts

komödie die ihm ein Vertrauensvotum des Präſidenten
der Republik und des Miniſteriums eintrug bis zu dem
ſüngſten Wutausbruch des Matin folgte ſich in Frankreich
eine Aufregung nach der anderen Jn der Sache ſelbſt aber
iſt kein Schritt vorwärts nach dieſer oder jener Seite hin
geſchehen Es hat ſich herausgeſtellt daß Delcaſſés Mit
teilung über eine dem franzöſiſchen Jntereſſe günſtige Ent
wicklung der Politik Taillandiers am Hof zu Fez unrichtig
iſt da der Sultan von Marokko noch keine bindenden Er
klärungen irgend welcher Art abgegeben hat und es hat
ſich ferner ergeben daß auch die Delcaſſéſche Darſtellung
als ob ſich in der deutſchen Marokkopolitik nach der
Schlacht von Mukden ein er vollzogen habe einer
tatſächlichen Grundlage entbehrt Vielmehr hat das Deutſche
Reich wie die deutſchen offiziöſen Mitteilungen beſagen be
reits im November 1904 in Tanger gegen die franzöſiſche
Marokkopolitik Einſpruch erhoben und auf die Gefährlichkeit
einer Politik aufmerkſam gemacht die zur Antaſtung der
Souveränitätsrechte des Sultans und einer Störung des
deutſchen Abſatzes führe Von einigen deutſchen Korreſpon
denten in Paris wird der Vermutung Raum gegeben als

Rouvier vor das von Delcaſſé geſtörte deutſchfranzö
iſche Einvernehmen wieder herzuſtellen Doch iſt dafür
irgend ein tatſächlicher Beweis noch nicht vorhanden Viel
mehr kann man faſt als ſicher annehmen daß die Del
caſſöſche Politik die auf eine Jſolierung des Deutſchen
Reiches hinzielt hinter den Kuliſſen und unter den höf
lichſten Formen der Diplomatie weiter energiſch fortgeſetzt
wird Schon ſeit Jahren ſind die Jntrigen im Gange
die deutſche Politik mit der der übrigen Dreibund
mächte in Widerſtreit zu bringen Wenn jetzt in dieſen
Tagen zwiſchen Goluchowski und Tittoni die Entrvue
von Venedig ſtattfindet ſo darf man ſicher ſein
daß bei dieſer Gelegenheit Fragen zur Erörterung
gelangen werden welche in hohem Maße auch die künftige

edeutung des Dreibunds berühren Welchen Kurs
OeſterreichUngarn und Italien einſchlagen werden iſt nicht
vorherzuſagen Es iſt nicht einzuſehen weshalb nicht der Ge
danke einer internationalen Konferenz angeregt wird
welche ſich nicht nur mit dem marokkaniſchen Problem
ſondern mit allen den ſchwebenden Fragen zu beſchäftigen
Jade die gerade jetzt in ein akutes Stadium eingetreten
ind Es ſcheint unumgänglich daß wieder einmal eine
große Anzahl von Fragen der internationalen Politik
eingehend verhandelt werden und daß dabei Grundſätze feſt
elegt werden die alle Nationen gutheißen können Der
Leg der Sonderabmachungen den die engliſche Politik ſo

eifrig eingeſchlagen hat führt nur zu einer Verſtimmung
zwiſchen den Feſtlandsmächten und zu einer Auflöſung der
alten Feſtlandsverträge von denen nach dem ſichtlichen
Verfall des Zweibunds jetzt auch möglicherweiſe eine
Aenderung in der Bedeutung des Dreibunds erfolgen wird

Die deutſche Marokko Geſandtſchaft wird am
3 Mai von Tanger aufbrechen und dort am 10 Mai ein
treffen Die Engländer ſenden nun auch eine eigene Ge
ſandtſchaft nach Fez ſo daß alſo geradezu ein ſoörmlicher
Wettlauf um die Gunſt des Sultans ſtattfindet Vermutlich
wird ſich in den nächſten Tagen auch noch Spanien zu der
Entſendung einer Geſandtſchaft nach Fez entſchließen
Neben der marokkaniſchen Frage iſt aber nun auch ſchon
die tripolitaniſche Frage in ein akutes Stadium
getreten Jtalien betrachtet Tripolis als ſeine Domäne
und hat ſich ſeit Jahren vergeblich bemüht von der Türkei
Konzeſſionen zur wirtſchaftlichen und politiſchen Angliede
rung des Landes zp erlangen Delcaſſé zog die italieniſche
Politik in ſeine Netze indem er Jtalien mit Bezug auf
Tripolis eine entſcheidende Stellung zugeſtand wofür ihm
gtalien in Marokko freie Hand zuſicherte Die ſenſationelle
Nachricht daß Delcaſſo ſeinem eigenen Jntereſ
entgegen einer franzöſiſchen Geſellſchaft die Verpachtung
des Hafens von Tripolis auf 99 Jahre verſchafft habe trug
den Stempel der Erfindung an der Stirn Sie wurde als
bald offiziell dementiert Aber die Diskuſſion über Tripolis
iſt damit eröffnet und der Venediger Entrevue auf be
merkenswerte Weiſe präludiert Auch die Ausſprengung und
darauf folgende Dementierung der Nachricht von der Teilnahme
des deutſchen Kaiſers an der Zuſammenkunft des öſterreichiſch
ungariſchen und italieniſchen Miniſters in der Lagunenſtadt
gehört zu dem Syſtem der Delcaſſéſchen Politik das wir
nun ſeit Jahren gegen das Deutſche Reich im Werk ſehen
54 es ſich bei all dieſen Einzelfragen nicht um direkte
Febensintereſſen des Deutſchen Reiches handelt ſo kann das
Reich in Gemütsruhe die Ereigniſſe an ſich herantreten
aſſen es befindet ſich den vielfachen Territorialerweiterungs
tendenzen der einzelnen Mächte gegenüber in der Rolle des
Stärkeren des beſonnenen Mahners der es nicht nötig hat
auf das Abenteuer der Landſpekulation einzugehen und der
geſtütt auf ſeine militäriſche Macht bei der Habgierepidemie
ſt plötzlich auf dem internationalen Gebiet ausgebrochen
ein eine vornehme gebieteriſche und zugleich vertrauen

eckende Haltung bewahren kann
m ährend das deutſche Kaiſerpaar auf ſeiner Mittel
begrfahrt Meſſina verließ und ſich über Palermo nach Bari
p gab hat das engliſche Königspaar nach dem Beſuch
on Algier Philippeville angelaufen und ſich dann nach
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Ajaccio auf Corſika begeben von wo es ſeine Reiſe nach
Marſeille und Paris fortſetzt Man wird auf die offiziellen
Reden die gelegentlich des Aufenthalts des Königs von
England in Paris gehalten werden geſpannt ſein dürfen
Dieſe Reiſe gehört mit zu den Demonſtrationen die der
ſelben Natur ſind wie die kürzlich erfolgte Abſage des
Beſuchs engliſcher Großkaufleute in Berlin von der noch
vor kurzem die Rede war Wie eigenartig übrigens das
Verhältnis Frankreichs zu Englands iſt zeigte ſich anläßlich
des faſt eine Woche währenden Aufenthalts der ruſſiſchen
Flotte in der KamranhBucht einer eklatanten Neutralitäts
verletzung die einen japaniſchen Proteſt gegen Frankreich
zur Folge hatte England ſchloß ſich dem Proteſte Japans
an und jetzt wo ruſſiſche Agenten das Kabel bei Hainan
welches Formoſa mit Futſchou verbindet r haben
und Hainan als Flottenbaſis benutzen ergibt ſich von neuem
für England die Frage wie es ſeine Bundesgenoſſen
pflichten gegenüber Japan mit ſeinem politiſchen Verhalten
gegenüber Frankreich in e bringen ſoll Gar ſo leicht
dürfte England die glückliche Ausübung dieſes politiſchen
Doppelſpiels nicht werden zumal man nicht vorher weiß
welche neuen Arten von Neutralitätsbruch Roſchdjeſtwensky
der Welt noch weiterhin vorführen wird J

Auf dem Gebiete der inneren deutſchen Politik iſt das
hervorſtechendſte Moment der kirchen politiſche Konflikt
im Anſchluß an den Fall Fiſcher Die Orthodoxen ſcharen
ſich zu heftigen Angriffen gegen den Oberkirchenrat zuſammen
und verlangen die Entfernung des liberalen Paſtors vom
Amt und zugleich eine Unterdrückung der Freiheit der Lehre
und des Glaubens r und Reichsbote
kämpfen innig vereint für den Sieg ihres Bekenntnisglaubens
und ſcheuen ſelbſt vor der Drohung mit einer Spaltung nicht
zurück Die Gefährdung der Freiheit theologiſcher Forſchung
hat den Erfolg gehabt daß in Halle aus allen Kreiſen der
proteſtantiſchen Wiſſenſchaft und ihrer Anhänger eine
Kirchliche Mittelpartei gegründet wurde die ein geiſtiger
Mittelpunkt für alle diejenigen ſein wird welche ſich durch
die Jntoleranz der Orthodoxie abgeſtoßen fühlen Jn der
Frage der Hochſchulbewegung hat die Eingabe desSottinger Rektors und Senats das Reſultat gezeitigt
daß ſich fünfzehn Hochſchulen und Univerſitäten zuſtimmend
zu ihr geäußert haben Auch aus engliſchen und amerika
niſchen Hochſchulkreiſen gingen Sympathiekundgebungen ein
Das Kultusminiſterium beraumte für den 12 Mai eine
Rektorenkonferenz an in der endgültige Beſchlüſſe zu den
jetzt die Studentenſchaft bewegenden Angelegenheiten
gefaßt werden ſollen Die Beteiligung mit kirchlichen
und politiſchen Fragen ſoll angeblich der Studentenſchaft
vollſtändig unterſagt die Ausſchußgenehmigung auf das
Miniſterium übertragen werden Alle dieſe Nachrichten
ſind indeß noch ſo ungewiſſer Natur daß es vor
läufig erübrigt dazu Stellung zu nehmen Möchte es die
Rektorenſchaft nur höflichſt ablehnen von dem Kultus
miniſterium im Kampfe gegen die akademiſche Freiheit als
Prellbock vorgeſchoben zu werden und ſie ſich beizeiten der
ſchwierigen Stellung mitten zwiſchen zwei Tendenzen bewußt
werden die ſie nur dann im Zaume halten kann wenn ſie
ſelbſt ein Programm hat das ſie beiden Parteien der diplo
matiſierenden ſowohl wie der ſtudentiſchen feſt gegenüber
vertreten will Die Beſchlüſſe der Kommiſſion zur Reform
des Strafprozeſſes wurden in der Deutſchen Juriſten
Zeitung veröffentlicht Wenn natürlich auch eine Würdigung

gerichte wie die Kommiſſion ſie vorſchlägt wohl keine große
bedingungsloſe Anhängerſchaft in der deutſchen Laienwelt
findet Die Vorliebe für das Schöffengerichrsweſen iſt zwar
vom juriſtiſchen Standpunkt aus verſtändlich Aber man
wird nicht fehlgehen in einer Erſetzung des Schwurgerichts
weſens durch ſie eine rückſchrittliche Tendenz zu erblicken
Wenn auch gewiß das Schwurgerichtsweſen zu bisweilen
nicht ganz einwandfreien Urteilen geführt haben mag ſo
läge doch ein größeres Bedenken darin den praktiſchen Laien
verſtand allzuſehr durch die Brille formaljuriſtiſchen Denkens
der Dinge beurteilen zu laſſen die ſich in Wirklichkeit ohne
Rückſicht auf juriſtiſche Geſichtspunkte vollziehen

Jn Bayern hat die Konterverſe zwiſchen Dr Hertling
und Dr Heine mit einer löblichen Unterwerfung des erſt
genannten Zentrumsführers geendet Jn ſeiner Zuſchrift
an die Köln Volksztg trat Dr Hertling einen mit einer
deklamatoriſchen Poſe maskierten Rückzug an Als Henker
des Liberalismus in Bayern hat ſich jetzt der Abg von
Vollmar aufgetan der in einer in der Neuen Geſellſchaft
erſchienenen Abhandlung ein langes Sündenregiſter der von
ihm bekäwpften Partei verlieſt Er wird aber noch er
fahren daß der Liberalismus in Bayern über ein zäheres
Leben verfügt als er annimmt Nicht nur in Bayern
werfen die Wahlen bereits ihre Schatten voraus ſondern
auch in Sachſen und Württemberg Die ſächſiſche
Sozialdemokratie hat wiederum wie früher eine Be
teiligung an den ſächſiſchen Landtagswahlen beſchloſſen Der
Ruck der ſächſiſchen Nationalliberalen nach links iſt übrigens
nicht ſo weit und nicht ſo konſequent zur Durchführung ge
bracht worden wie man hätte hoffen können und eine
Einigung mit Einſchluß der freiſinnigen Volkspartei war
daher nicht zu erlangen Jn den württembergiſchen
Wahlkreiſen ſtehen ſich in zehn Fällen Sozial
demokraten und deutſche Volksparteiler als konkurrierende
Kandidaten einander gegenüber Die Sozialdemokratie hat
nun gegen die Volkspartei den ſchönſten Kampf proklamiert
und damit wieder einen Beweis dafür geliefert wie recht
diejenigen Haben die ſich der Jlluſion von einer ſozial

Oeſterreich Ungarndieſer Beſchlüſſe einer eingehenderen Einzeldarſtellung
vorbehalten bleiben muß ſo kann doch hier ſchon ſoviel
bemerkt werden daß eine Beſeitigung der Schwur

demokratiſchen Mauſerung nicht hingaben Die Zweifronten
theorie Eugen Richters wird in der Praxis des Wahlkampfes
ebenſo wie bei den Reichstagswahlen und den preußiſchen
Landtagswahlen ſo auch jetzt bei den Parlamentswahlen der
übrigen Bundesſtaaten zur abſoluten Notwendigkeit

Die Verhandlungen über einen deutſche bulgariſchen
Handelsvertrag haben dieſe Woche in Berlin be
gonnen während der deutſchrumäniſche Handels
vertrag in Bukareſt endgültig ratifiziert worden iſt Auch
ein deutſch chineſiſcher Handelsvertrag iſt in Vor
bereitung Die von der engliſchen Preſſe daran geknüpfte
Verdächtigung als erſtrebe Deutſchland in dem Handels
vertrage mit China Sondervorrechte iſt ſchon darum hin
fällig weil alle Vorteile die es den deutſchen Unter
händlern zu erreichen gelingt infolge der r m
klauſel natürlich auch allen übrigen Mächten zukommen die
mit China Handelsverträge abgeſchloſſen haben Ueber den
Stand der deutſch amerikaniſchen Handelsvertrags
verhandlungen ſind Gerüchte im Umlauf wonach der be
ſtehende Vertrag vom Jahre 1900 bereits gekündigt ſein
ſoll Das wäre immerhin ſchon möglich wenn es auch
ſachlich vorzuziehen iſt daß erſt ein neuer Tarifvertrag ver
einbart wird ehe die Kündigung des alten Verhältniſſes
eintritt Ueber den Stand der bezüglichen Verhandlungen
ebenſo über die zukünftige Regelung des Vertragsverhält
niſſes zu dem den Agrariern verhaßten Argentinien wird
man hoffentlich bald etwas Authentiſches erfahren

Jn Deutſch Südweſtafrika iſt immer noch nicht die
Ruhe wieder hergeſtellt Es hieß in den letzten Tagen daß
der Krieg jetzt eigentlich erſt recht beginne Dieſe engliſchen
Blättern entnommene Meldung fand indes wenig Beachtung
Auffallend iſt allerdings die Tatſache daß die Engländerdie jetzige Kriegslage für wichtig genug erachten um einen

Militärattachs zum Stabe Trothas zu entſenden der ſich
direkt nach Damaraland begiebt Frankreich feierte
Oſtern ſein Gambettafeſt in Bordeaux das Anlaß zu
einem großen Volksfeſt der franzöſiſchen Turnerſchaft gab
Die offiziellen Reden prieſen allenthalben die franzöſiſche
Friedensliebe und die guten Beziehungen Frankreichs zu
allen Nachbarn Während der aufdringlich lauten
Delcaſſés Debatte nahm die Deputiertenkammer den
Artikel 4 der Vorlage über die Trennung von
Staat und Kirche an ein Ereignis das von
Jaurès mit den Worten die Trennung iſt vollzogen be
gleitet wurde Der Optimismus des ſozialiſtiſchen Heer
führers iſt bei objektiver Prüfung nicht ganz berechtigt und
Clemenceau wirft dem Abg Jaurès bereits vor das ge
ſamte Geſetz verpfuſcht zu haben Der Staat hat mit der
Annahme des Artikels 4 eine Waffe aus der Hand gegeben
und freundſchaftlichſt der Kirche überreicht welche ſie gewiß
nicht im Intereſſe der Republik gebrauchen wird
Die r Kriſis iſt durch die Mitteilung ver

ſchärft worden daß die Abſicht beſtehe dem galiziſchen
Korpskommandanten Feldzeugmeiſter Galoczy diktatoriſcheGewalt zu übertragen Das wäre die Herausforderung zu

einer Kraftprobe die leicht den gegenteiligen als den erwar
teten Erfolg haben könnte Prinz Ghika der Präſident
des albaneſiſchen Komitees der Bewerber um den Königs
thron von Albanien hat im Laufe der Woche in Bukareſt
ſeine Getreuen um ſich verſammelt Man wird alſo bald
wieder ein Aufflackern der albaniſchen Schwierigkeiten zu er
warten haben und dieſe Auseinanderſetzungen zwiſchen

de Montenegro und der albaneſiſchen
Partei des Prinzen Ghika kommen zu den zahlreichen übrigen
Leiden des kranken Mannes hinzu Hierhin rechnen wir
den macedoniſchen Aufſtand der von bulgariſcher
und griechiſcher Seite im Gegenſatz zueinander geſchürt wird
während Serbien ſich um Neubewaffnung bemüht und ſo
lange die Anleiheverhandlungen noch nicht perfekt ſind Gewehr
bei Fuß ſteht Auch in Kreta flammt der Aufruhr
zumal die kretenſiſche Deputiertenkammer nun offiziell die
Zugehrrigkeit Kretas zu Griechenland verkündet hat Wie
es heißt will Tittoni nach ſeiner Venediger Entrevue mit
Goluchowski alsbald einen internationalen Kongreß wegen
der kretiſchen Frage einberufen Dazu kommt die Frage der
Erhebung Bulgariens zum Königreich die nun
ſeit Jahren in der Politik nicht mehr zur Ruhe kommt ferner
die Empörungen in Yemen und den übrigen Teilen
Arabiens was auf gewiſſe Abſichten der Engländer ſchließen
läßt So gewährt die Türkei in der Tat das Bild eines
wenig vertrauenerweckenden Staates Doch hat der Sultan
bereits oft die die ihn tot geſagt Lügen geſtraft und er
wird ſich auch diesmal wohl über die ſchwierige Situation
die ſich über ſeinem Haupte zuſammenzieht mit alter diplo
matiſcher Geſchicklichkeit hinwegſchlüpfen

Von ſonſtigen bemerkenswerten Ereigniſſen ſei noch an die
Ermordung des Ambans von Tibet und den Auf
ſtand in Szetſchwan erinnert wodurch neue Komplikationen
zwiſchen China und den Mächten möglich erſcheinen Die
engliſche Regierung hat dem Transvaal eine neue
Volksvertretung bewilligt durch welche indes dem
engliſchen Element die unumſchränkte Oberherrſchaft gewähr
leiſtet iſt Die vielbeſprochene Gefangennahme des
franzöſiſchen Gelehrten de Segonzac in Marokko hat ihr
Ende gefunden Norwegen lehnte den Vermittelungs
vorſchlag des Kronprinzregenten ab und beſteht auf Ge
nehmigung eines eigenen Konſulatsweſens Jn Rom fand
die Tagung des Jnſtitut colonial international und in
ſal die Eröffnung der diesjährigen Weltausſtellung
tatt
Jn Rußland trug ſich nichts weſentlich Neues zu Die

kirchliche Reformbewegung iſt endgültig geſcheitert Der
Metropolit Antonius der zum Patriarchen beſtimmt war



wird nach Gruſien verſetzt Wieder kamen große Unter
ſchlagungen in den höchſten Beamtenkreiſen zum Vorſchein
Der Zar erließ eine Kundgebung zum Schutze des Privat
beſitzes des Landadels und der Miniſter des Jnnern
Bulygin der trotzdem man faſt jede Woche zweimal
ſeinen bevorſtehenden Rücktritt melden muß immer noch
regiert hat die Gouverneure angewieſen die Reform
bewegung nicht zu einer Beläſtigung des Zaren aus
wachſen zu laſſen und auf der Jnnehaltung aller
geſetzlichen Schranken zu beſtehen Die ttentate
nahmen im übrigen ihren Fortgang Die Regierung
ſuchte nun dadurch die Petersburger Intelligenz in Schrecken
u verſetzen und die Arbeiterbewegung zu diskreditieren daße verkünden ließ eines ſchönen Tages würden 15,000

Rowdies in Banden verteilt über die gebildete Bevölkerung
der Hauptſtadt herfallen und alle niedermachen Hiermit
ſoll die Nützlichkeit einer ſtarken Regierung die imſtande iſt
die Ordnung aufrecht zu erhalten demonſtriert und ein Frei
brief für Unterdrückungsmaßnahmen erlangt werden Natürlich
herrſcht in Petersburg große Beſorgnis vor Ausſchreitungen
die man am ruſſiſchen Oſterfeſte erwartet Beſonders die
Juden gegen welche auf die nichtswürdigſte Weiſe gehetzt
wird ſind ihres Lebens in Rußland kaum mehr ſicher Auf
dem Kriegsſchauplatz herrſcht geheimnisvolles Schweigen
Togos Flotte hat ſich immer noch nicht gezeigt und über
Roſchdjeſtwensky klingen die Meldungen verſchieden Aus der
Mandſchurei aber wo Kuropatkin jetzt auch ſeine neue
Stellung niedergelegt haben ſoll werden ſchon ſeit Wochen
nichts anderes als kleine Vorpoſtengefechte gewewen

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der frühere Landrat des Landkreiſes Elbing Mitglied des
Herrenhauſes Birkner Cadinen iſt am Donnerstag abend
in Hannover geſtorben

Miniſter Budde amtsmüde
Nach einer Meldung der Duisburger Ztg ſoll Eiſenbahn

miniſter Budde infolge ſchwerer Erkrankung ſein Abſchiedsgeſuch
eingereicht haben

Auſßzerordentlicher Verbandstag deutſcher
Hochſchnulen

Die jüngſten Eingriffe in die akademiſche Freihett vor allem
der Erloß des preußiſchen Kultusminiſteriums vom 16 März
und die Auflöſung des Charlottenburger Studenten Ausſchuſſes
haben den Vorort Bonn veranlaßt die Einladung zu einem am
10 Mai in Weimar ſtattfindenden außerordentlichen
Verbandstag ergehen zu laſſen Da gelegentlich der
Schillerfeier am 9 Mai Vertreter aller deutſchen Hochſchulen in
Weimar verſammelt ſind ſo hielt es der Vorort ſchon der Zeit
und Koſtenerſparuis wegen für zweckmäßig die Tagungen im
Anſchluß an dieſe Feier in Weimar ſtattfinden zu laſſen Am
7 Mai ſoll bereits ebenfalls in Weimar die Kommiſſionsſitzung
zur Beratung endgültiger Verbandsſatzungen ſtattfinden Die
Tagesordnung für den 10 Mai lautet

1 Der Miniſterialerlaß vom 16 März demzufolge neue
Ausſchüſſe und Ausſchußſatzungen ſowie Aenderungen von be
ſtehenden Satzungen dem Miniſterium zur Genehmigung zu
unterbreiten ſind Eventuelle Sympathiekundgebung für die
Göttinger Profeſſorenſchaft 2 Die Anflöſung des Charlotten

e Ausſchuſſes 3 Beratung der endgültigen Verbands
atzungen

Wie der Vorort weiter bekannt gibt hat ſich herausgeſtellt daß
der feſtgeſetzte Beitrag von 25 Mark für jede Hochſchule ſchon
jetzt nicht genügt da hohe Rechnungen für Druckſachen
Protokolle uſw zu begleichen ſind Der Vorort wird daher den
Antrag ſtellen den Betrag auf 50 Mark zu erhöhen ſodaß er
dalla mit einer Jahreseinnahme von etwa 1500 Mark zu rechnen

itte

Deutſch amerikaniſcher Handelsvertrag
Der Morning Poſt wird aus Waſhington gemeldet Deutſch

land habe die Jnitlative ergriffen um einen auf Gegen
ſeitigkeit bernhenden Handelsvertrag mit den Ver
einigten Staaten zu ſichern der es beſähigen würde die Vorteile
der Minimalzölle nach den Beſtimmungen des neuen Tarif
geſetzes zu genießen

Die marokkaniſche Frage
Wie der Times aus Tanger gemeldet wird hat die Nach

richt die engliſche Regierung ſei entſchloſſen eine Geſandtſchaft
nach Fez zu entſenden bei der franzöſiſchen Kolonie in Tanger
große Freude hervorgerufen Auch die Eingeborenen ſollen ſich
die Wichtigkeit der Geſandtſchaft im gegenwärtigen Zeitpunkte
nicht verhehlen Die engliſchen Untertanen endlich hoffen
ihre Regierung werde dadurch dem Sultan beweiſen daß ſie
feſt entſchloſſen ſei die Rechte der Engländer zu wahren

Fraukreich und Dentſchland
Einer Meldung der Voſſ Ztg aus Paris zufolge glaubt

Clémenceau das Demenki der franzöſiſchen Ne
gierung ſei erſt gegeben worden nach dem Fall der Rente
an der Börſe Der Stil und der Jnhalt der Matin Note
habe völlig den ſonſtigen Erklärungen Delcaſſés in den
Blättern und auf der Kammertribüne entſprochen Jaurèes
und Gerault Ribord wollen der Erklärung der Regierung
Glauben ſchenken bedauern aber um ſo mehr die Verdunkelung
der Sachlage die allen möglichen Manövern zugute kommen
müßte Die imperialiſtiſche Aut oritsé ſtellt feſt daß nach
der Regierungsnote der Matin allein für ſeine Mitteilung
verantwortlich zu machen ſei und fragt ob es gelegen ſei
Deutſchland zu dieſer ernſten Stunde heraus
zuforde rn und die Sachlage zu erſchweren Die Revue
Bleue veröffentlicht einen Artikel über Kaiſer Wilhelm
und Frankreich und findet die marokkaniſche An
gelegenheit ſei nur ein Zwiſchenfall und biete nur
die Möglichkeit die Unzufriedenheit des Kaiſers über
die Deutſchland immer mehr iſolierende Politik Frankreichs
kundzugeben Deshalb hätte auch Deutſchland die Beſprechungen
eröffnen müſſen und nicht Frankreich das ſeine Kaltblütigkeit
einen Augenblick verloren ſie aber wiedergefunden habe als es
Delcaſſé im Miniſterium zurückhielt Wenn der Kaiſer eine
andere Politik mit Frankreich führen wollte ſo müßte er ſich
zunächſt von den beſonders durch Herrn v Holſtein ver
tretenen Bismarckſchen Ueberliefernngen freimächen und die
heutige Haktung Frankreichs als die Folge einer Freiheit an
ſehen die dieſem 1888 fehlte Alsdann könnte unter Bülows
Einfluß eine Beſſerung der Beziehungen eintreten Der Gil
Blas greift deutlich im Sinne Rouviers Delcaſſé an den das
Blatt trotz des Dementis als wenigſtens mittelbar für den
Artikel des Matin verantwortlich erklärt und demnach für die
Reutenbaiſſe deren Fortſetzung Rouvier unbedingt verhindern
wolle ſelbſt auf die Gefahr hin mit Delcaſſé und Loubet in
einen Konflikt zu kommen deſſen Ausgang eben nur die Ent

uns des Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten ſein
ne

Der Berliner Korreſpondent des Petit Pariſien meldet es

divlomatiſchen Empfange beim Grafen Bülow bei
gewohnt habe die Unterredung aber welche der Botſchafter im

nommenen Schritte erteilt
Der ſpaniſche Liberal in Madrid findet die ominöſe Note

des Matin ſehr befremdlich Es ſei unverſländlich
weshalb Delcaſſe nach dem was ihm im Parlament paſſierte
derartige Worte inſpiriere deren aggreſſiver Charakter durch
nichts gerechtfertigt ſei Er habe ſeinerzeit demiſſioniert wegen
der Haltung der Majorität die kein Mißverſtändnis und Miß
trauen gegen Deutſchland aufkommen laſſen wollte Es muß
verhandelt werden Frankreich will in Frieden mit allen leben
hätten ihm alle Fraktionen zugerufen Weshalb beginne jetzt
der Streit von neuem Rouvier tat wohl daran den
Artikel zu dementieren denn die frühere Kammerdebatte
und die jetzige Börſenbaiſſe müſſen ihm zeigen daß die große
Maſſe der franzöſiſchen Bevölkerung kriegeriſchen Aben
tenern abgeneigt iſt Allerdings ſteige der franzöſiſchen
Regierung nur zu häufig ein übertriebenes Selbſtvertrauen und
Stolz zu Kopf

Südweſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Jm Gefecht bei Naru
das am 7 April 1905 Gefallen Sergeant Franz Berg
hammer geb am 21 10 78 zu Schönberg früher im Königl
Bayeriſchen Jnfanterie Leibregiment Sanitäts Sergeant Ernſt
Jürgens geb am 9 2 82 zu Osnabrück früher im Füſelier
Regiment Nr 73 Gefreiter Albert Wehle geb am 16 8 82
zu Grünmetſtetten früher im Dragoner Regiment Nr 22 Reiter
Heinrich Friedel geb am 28 7 83 zu Bielefeld früher im
Jnfanterie Regiment Nr 141 Reiter Johann Kaffenberger
geb am 18 10 83 zu Duchsbach früher im Königlich Bayeriſchen
1 Chevanxlegers Regiment Reiter Auguſt Marx geb am 8
2 83 zu Buchwalde früher im Jnfanterie Regiment Nr 152
Reiter Chriſtian Reinecke geb am 28 8 83 zu Alten
hagen II früher im Jnfanterie Regiment Nr 77

Verwundet Reiter Guſtav Küſter geb am 29 6 83 zu
Hillerſe früher im Jnf Regt Nr 25 leicht Streifſchuß am
Halſe Reiter Hermann Schäfer geb am 23 3 81 zu Nieder
dodeleben früher im Jnf Regt Nr 172 leicht Schuß rechte
Wade Reiter Heinrich Schäfer geb am 27 1 83 zu Stieg
horſt früher im Jnf Regt Nr 141 leicht Fleiſchſchuß linken
Oberarm Reiter Oskar Kahl geb am 5 84 zu Görlitz
früher im Kal Sächſ 4 Feldart Regt Nr 48 leicht Fleiſch
ſchuß rechter Bruſtmuskel

Gefreiter Karl Dieſſner geb am 20 2 79 zu Oſtran
früher im Kgl Bayr 6 Feldart Regt am 20 April 1905 im
Lazarett Warmbad an Typhus geſtorben

Politiſches
Zum Antrag Gamp über die Mutungs ſperre meldet

man dem B aus Breslau daß das Breslauer Oberberg
amt mit miniſteriell angeordneten Erhebungen anläßlich des An
trages Gamp überaus beſchäftigt geweſen iſt auch während der
Oſterfeiertage Das Ergebnis war daß der Antrag Gamp für
die Steinkohlenmutungen Schleſiens nahezu belanglos iſt da faſt
alle abbaufähigen Strecken bereits vergeben ſind Dagegen ſtehen
weite Gebiete für Braunkohlenmutungen offen welche neuerdings
in Schleſien ſtark betrieben werden

Kirche uns Schule
Die Lehsrkörper der Univerſitäten Oxford und Cam

bridge beglückwünſchten den Göttinger Senat zu
ſeinem Proteſt gegen den Kultusminiſter Ferner haben 148
amerikaniſche Hochſchulprofeſſoren dem Senat von
Göttingen ihre Glückwünſche telegraphiſch übermittelt

Heer und Flotte
Mit dem Dampfer Belgrano ſind geſtern von Südweſt

afrika Major von Reitzenſtein Generaloberarzt Dr Schian
Leutnant Sondermann und Oberveterinär Borowski in Ham
burg eingetroffen

Auskand
Eine Niederlage des Sultans von Marokko

Bei Melilla fanden in den letzten Tagen blutige
Kämpfe zwiſchen Anhängern des Sultans und des
Prätendenten ſtatt Letztere ſiegten Die ganze Gegend
iſt dem B zufolge in den Rauch brennender Dörfer ge
hüllt Tauſende flüchten auf ſpaniſches Gebiet
Zahlreiche Verwundete wurden ins Lazarett geſchafft

Der Jmparcial erhält einen Bericht aus der Nähe von
Melilla wonach in den letzten Tagen um den Platz furcht
bare Kämpfe zwiſchen den Anhängern des Sultans und
denen des Prätendenten Bu Hamara ſtattgefunden haben
Schadly der Anführer der Truppen des Thronwerbers ſiegte
Viele Kugeln fielen auf ſpaniſches Gebiet Zahlreiche Leichen
bedeckten die Wahlſtatt Schadly marſchierte nachdem er aus
dem Jnnern Verſtärkungen erhalten hatte auf die Dörfer
Beninſar und Meſſaya zu Der Kabyle Mazuza ſteckte ſie in
Brand Die Sieger ſchleppten den mauriſchen See
aus der Bannmeile von Melilla gefangen vor Der Kabylen
ſtamm Guelgya bei Melilla iſt in vollem Aufruhr Jn Melilla
haben über tauſend Mauren von der Sultanspartei Zuflucht
genommen Für den Platz iſt ſomit eine höchſt peinliche Lage
entſtanden

Der Aufſtand in Arabien
Die Stadt Sana hat ſich in der Nacht vom 20 d M dem

Jmam dem Führer der aufſtändiſchen Araber üb ergeben
Die Aufſtändiſchen rücken jetzt vor um Menacha zu belagern
das eine Garniſon von 5000 Mann enthält die jedoch teilweiſe
meutern

Ueber die vorausgegangenen Kämpfe wird noch folgendes
mitgeteilt

Nach Nachrichten aus Sana iſt es zwiſchen einem türkiſchen
Detachement unter Marſchall Riza Paſcha und den
arabiſchen Rebellen am 30 März 5 Meilen ſüdlich von
Sana zu einem heftigen Kampfe gekommen Die
türkiſchen Truppen waren 6000 Mann ſtark und ſyriſche
Reſerviſten Sie ſchlugen ſich außerordentlich ſchlecht ſireckten
vor dem Feinde die Waffen oder deſertierten Riza Paſcha
tam mit nur 1000 Mann und 50 Transportkamelen am
Abend desſelben Tages in Sang an Der Chef des
Stabes Jzzat Paſcha fiel im Kampſe DieAraber eroberten neben vielen Gewehren 7 Geſchütze und
200 Kamele mit der Bagege der Türken Die türkiſchen Be
hörden ſind beſorgt um die Sicherheit der Hauptſtadt deren
Fall unvermeidlich erſcheint Jhr Fall iſt inzwiſchen ein
getreten wie obige Meldung beſagt Die Jnſurgenten ziehen
den Belagerungsgürtel immer enger um die Stadt Es hat
ſich herausgeſtellt daß die aus Syrien herangezogenen 20
Bataillone unzuverläſſig ſind und man erwartet deshalb mit
Sehnſucht das Eintreffen von 32 europäiſchen Ba
taillonen die unterwegs ſind

Eine engliſche Werft in Weihaiwei
Die chineſiſchen Behörden in Weihaiwei ſind nach einer

ei richtig daß der franzöſiſche Botſchafter Bihourd dem letzten Tokioter Depeſche des Daily Telegraph welche dem B

aus London übermittelt wird ernſtlich beunruhigt ütden britiſchen Plan dort eine Werft für den Hafen aniaufentt
Auswärtigen Amte hatte habe in der Hauptſache die Schiffe zu bauen Materialien und Kulis ſind angeblich bereits
Kreta Frage betroffen die Marokko Frage ſei nur
geſtreift worden Bisher habe die deutſche Regierung noch
keine Antwort auf die vom franzöſiſchen Botſchafter unter

eingetroffen Der Grund für die chineſiſchen Befürchtungen iſt
angeblich der daß wenn England in Weihaiwei eine Werft baut
dieſe nur zu Flottenz wecken dienen kann da Weihaiwei
keinen Handel hat und daß Deutſchland die gleiche Er
laubnis für Tſingtau verlangen würde Die Lokal
behörden haben die Pekinger Regierung erſucht ſofort den
britiſchen Geſandten aufzufordern die Einſtellung der
Arbeiten anzuordnen Dieſe Meldung ſteht in direktem
Widerſpruch mit der wiederholten Verſicherung der engliſchen

n kzerten daß Weihaiwei als Flottenſtation durchaus un
geeignet ſei

Die Lage in Rußzland
Einberufung eines allrnſſiſchen Semſtwo Kongreffes

Zum 12 Mai d J wird in Moskau ein allruſſiſcher
Semſtwokongreß einberufen Der Kongreß wird diesmal nicht
aus zufällig ſich zuſammenfindenden ſondern aus ſolchen
Semſtwovertretern gebildet ſein die in privaten Verſammlungen
der Semſtoverordneten gewählt werden Somit werden auf
dieſem Kongreß die Vertreter aller bisher in Ruß
land neu entſtandenen Parteien teilnehmen und die
hierbei getroffenen Entſcheidungen dürften daher von größerer
Bedeutung als die früheren ſein

Die Maſſenflucht aus Petersburg
Seit dem 1 März alten Stils hat die Polizeiverwaltung der

Hauptſtadt 85,500 Päſſe für Perſonen ausgeſtellt welche Peters
burg verlaſſen wollen Jn den letzten 14 Tagen wurden von
dieſer Zahl etwa 55,000 Päſſe ausgefertigt ſo daß gegenwärtig
mehr als 150 Perſonen in dem Paßbureau beſchäftigt werden
müſſen Denn für jeden Paß iſt mindeſtens eine Zeit von drei
Tagen für die Einſehung der Perſonalakten des einzelnen er
forderlich Etwa der zehnte Teil der Reiſenden geht ins Aus
land die übrigen ſuchen Unterkunft in kleineren Städten wo
keine Unruhen zu fürchten ſind Am meiſten fürchtet man den

Mai an welchem Tage der allgemeine Arbeiterausſtand
wieder beginnnen ſoll

Unruhen am Oſterfeſt
Petersburg 29 April Meldung des Petersburger Telegr

Bur Aus Anlaß der im Umlauf befindlichen Gerüchte wonach
für das Oſterfeſt Unruhen zu erwarten ſeien hat die
Mehrzahl der Gouverneure Bekanntmachungen erlaſſen
des Jnhalts daß man keine Unruhen befürchten ſolle Jeder
Verſuch die öffentliche Ordnung zu ſtören werde auf das
ſtrengſte unterdrückt werden Aus vielen Städten iſt tele
graphiſch mitgeteilt worden daß dieſe Bekanntmachungen auf
die Bevölkerung eine beruhigende Wirkung ausgeübt haben
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Angeſichts der befürchteten Unruhen in Petersburg wurden
nicht weniger als 100,000 Mann Truppen konzen
triert Die Behörden mieten große Gebäude für den Fall
daß es notwendig würde Gefangene und Verwundete unterzu
bringen Wie verlautet ſeien die Behörden entſchloſſen vor
dem Gebrauche von Schußwaffen nicht zurückzuſchrecken falls von Demonſtranten Widerſtand geleiſtet
werden ſollte

Die Lodzer Fabrik von Heinzel Kunitzer wurde definitiv
geſchloſſen 4000 Arbeiter ſind entlaſſen Jn Zdunska
Wola unternahmen israelitiſche Arbeiterhaufen einen be
waffneten Angriff auf die Bahnſtation um einen ver
hafteten politiſchen Führer zu befreien

Dänemark
Der Schiedsgerichtsvertrag zwiſchen Dänemark und

Belgien iſt am 26 April in Brüſſel unterzeichnet worden

Kunſt und wiſſenſchaft

Ueber eine neue Burleske von Artur Schnitzler
dem Verfaſſer der Liebelei plaudert der Berl Lokal Anz
Das einaktige tolle Stück in dem es etwas gar zu kunterbunt
zugeht nennt ſich Zum großen Wurſtel Jm großen
Wurſtelprater iſt ein Marionettentheater genannt Zum großen
Wurſtel aufgeſtellt und Schnitzler läßt nun von den Mario
netten ein Stück mit einer Handlung ſo verworren und konfus
wie nur irgend möglich tragieren um ſich durch eingeſtreute
Bemerkungen über Kunſt Künſtler Publikum Autoren und
Theaterdirektoren weidlich luſtig zu machen Da iſt zunächſt der
Direktor der nur an das Materielle denkt Eine Stimme aus
dem Publikum den Biſſigen nennt ihn Schnitzler meint
Jch kenn ihn früher war er Hutſchenſchleuderer

heutzutage wird ſchon jeder Theaterdirekior Der Dichter will
künſtleriſch wirken er iſt entſetzt als er ſieht daß das Publikum
im Theater ißt Doch der ſchlaue Theaterdirektor erklärt ihm

Wenn ſie hungrig wären möchten ſie erſt recht nicht zuhören
Das Publikum das ſich aus dem Biſſigen dem Wohlwollenden
dem Naiven dem Skandalmacher den Bürgern und ihren
Frauen zuſammenſetzt geht auf die Jntentionen des Dichters
nicht ein es wird unruhig der Lärm beginnt Der Dichter
muß in aller Eile ändern ſtreichen und grob materielle Dinge
wie Ringkämpfer hineinbringen die gar nicht hineingehören
aber der befriedigende Schluß fehlt und der Lärm be
ginnt von neuem Direktor und Dichter geraten aneinander
die Marionetten ſelbſt kommen aus den Kuliſſen hervor und
machen dem Dichter Vorwürfe Um dieſes Tohnwabohu auf
der Bühne des Marionettentheaters vollends auf den Höhe
punkt zu bringen läßt Schnitzlier plötzlich den Grafen
v Charolais auftreten und wieder verſchwinden nachdem
er ein paar myſtiſche Verſe deklamiert Zum Schluß tritt ein
Unbekannter im blauen Mantel mit dem blanken Schwert in der
Hand auf Er ſchwingt das Schwert die Marionetten ſinken
zuſammen alle Lichter verlöſchen alle Menſchen ſinken zu
ſammen und auch der Dichter ſtürzt entſeelt hin Nach dem
Abtreten des großen Unbekannten erhellt ſich die Bühne wieder
das Publikum die Marionetten und der Dichter erheben ſich
Der Direktor will noch einmal wie im Anfang ankündigen was
bei ihm zu ſchauen iſt da fällt unter ungeheurem Lärm der
Vorhang und die Burleske iſt zu Ende

p Hochſchulnach richten Dem a o Profeſſor für kliniſche
Propädeutik ſowie Geſchichte der Medizin an der Univerſität
Erlangen Dr Dietrich Gerhardt wurde die erbetene Ent
hebung von ſeiner Stelle bewilligt Prof E Koken Vorſtand
der geol mineral Lehranſtalt der Univerſität Tübingen be
findet ſich zurzeit in Südindien und Ceylon Der Gelehrte hat
wie der Tägl geſchrieben wird im Winter 1902,03 unter
ſchwierigen Verhältniſſen ein wiſſenſchaftliches Unternehmen in
das Saltrange Gebirge in Hinterindien ausgeführt Von ſeiner
jetzigen Studienreiſe wird er gegen Mitte Mai zurückkehren

eh Bühnenchronik Noch Paul Lindaus Rücktritts
erklärung iſt die Fama fehr geſchäftig geweſen den zu
künftigen Direktor des Deutſchen Theaters in
Berlin namhaft zu machen Otto Brahm Max Grube Sig
mund Lautenburg wurden genannt doch beruhen alle dieſe
Angaben nur auf unſicheren Kombinationen Der zukünftige
Direktor iſt aller Wahrſcheinlichkeit nach Max Reinhardt
Als vor einiger Zeit die Frage eines Wechſels in der Leitung
der Bühne in der Schumannſtraße erörtert wurde fanden auch
Beratungen zwiſchen dem Beſitzer des Hauſes Adolf

Arronge und Reinhardt ſtatt Der Vertrag iſt nur
deshalb noch nicht endgültig perfekt weil Reinhardt noch von
der Regelung ſeiner Pachtverhältniſſe im Neuen und Kleinen
Theater abhängig iſt Die berühmte Sängerin Marcella

Sembrich die eine längere Gaſtſpielreiſe durch Amerika
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unternommen und ihren ſtändigen Wohnſitz in Dresden hat
wird dem 8 zufolge nach ihrer Rückkehr ihren Dresdener
Hau halt auflöſen und dauernd nach Berlinüberſiedeln

r Kleine Mitteilungen Der Herliner Tiermalerwilheim Kuhnert hat der Täal Rundſch zufolge eine
tüdienreiſe nach Oſtafrika angetreten Zur Feier

der Enthüllung des Denkmals für Corona Schröterin Guben am 20 Mai werden u g der Vorſitzende der
Goethe Geſellſchaft die Prinzeſſin Reuß Prinz Heinrich zu

SchönaichCarolath Agnes Sorma und Profeſſor Erich Schmidt
erwartet

Gerichtsverhandlungen
Ein Mißbrauch des Börſengeſetzes Bekanntlich

prach der preußiſche Handelsminiſter bei der Beratung über die
Börſengeſetznovelle von einem ſchmählichen Mißbrauch welcher
mit den Beſtimmungen des beſtehenden Geſetzes getrieben worden
ſei Eine neue Beſtätigung hat dieſe Aeußerung durch einen
jüngſt aus Hamburg gemeldeten beſonders kraſſen Fall erfahren
Hierzu ſchreibt uns der Centralverband des deutſchen Bank und
Bankiergewerbes Der Jnhaber einer angeſehenen Hamburgiſchen
Bankfirma machte bei einem Sommeraufenthalt im Schwarzwald
die Bekanntſchaft eines ebenfalls in Hamburg wohnhaften Herrn
Fl und trat mit dieſem welcher als öſterreichiſcher Reſerve
offizier Jngenieur und perſönlich wohlhabender Mann in den
erſten Hamburger Kreiſen verkehrte in geſellſchaftliche Be
ziehungen die anch in Hamburg fortgeſetzt wurden Jm Laufe
dieſes Verkehrs erbat Fl den Rat des befreundeten Bankiers für
ſeine Kapitalanlagen und äußerte gelegentlich den Wunſch etwas
in Fonds zu unternehmen Der Bankier riet dem Fl zunächſt
dringend von derartigen Geſchäften ab ließ ſich jedoch durch die
Verſicherung des Fl daß ihm ſeine Vermögensverhältniſſe der
artige Umſätze erlaubten und daß er auch ſchon früher
derartige Geſchäfte mit anderen gemacht habe
bewegen dem Wunſche Fl s zu willfahren Die Aufträge
welche Fl der Firma trotz deren beſtändiger Mahnung zur Vor
ſicht erteilte waren für Fl verluſtbringend Fl erhob nunmehr
den Differenzeinwand und die Klage der Firma wurde in zwei
Jnſtanzen abgewieſen Während der Prozeß ſchwebte
knüpfte Fl mit zwei anderen Firmen von neuem
Verbindungen zum Abſchluß gleichartiger Ge
ſchäfte an Dieſer Fall beweiſt wie kein anderer die Ver
kehrtheit der viel verbreiteten Vorſtellung daß in der Praxis
der Differenzeinwand unerfahrenen von gewinnſüchtigen Bankiers
zum Börſenſpiel verleiteten Perſonen zugute komme Wohl
kann auch hier von einer Verleitung geſprochen werden dieſe
ging aber nicht von dem Bankier ſondern von dem Kunden aus
der ein geſchäftserfahrener Mann nicht zum erſten
und nicht zum letzten Male Börſenſpekulationen
unternahm und der dem Bankier durch ſeine ſoziale
Stellung und ſeine ſonſtigen perſönlichen Verhältniſſe das Ver
trauen einflößte daß er ſich der Erfüllung ſeiner Verbindlich R
keiten nicht entziehen werde Der Fall zeigt von neuem die
Unaufſchiebbarkeit der lange genug verzögerten Reviſion des
Börſengeſetzes
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Nordhaufen 28 April Keine Genickſtarre Die
Nordh Ztg teilt mit daß die mikroſkopiſche Unterſuchung des

von dem inzwiſchen verſtorbenen Söhnchen des Gendarmen
Laaß genommenen Exſudats durch die amtlichen Stellen in
Halle a S keine Anhaltspunkte für epidemiſche Genickſtarre
ergeben hat Als Todesurſache muß demnach die von mehreren
hieſigen Aerzten diagnoſtizierte Gehirntuberkuloſe angenommen

unter dem Bilde einer Gehirnentzündnng ver
aufen iſt

Leopoldshall 28 April Unfall Das vierjährige
Söhnchen des Arbeiters Wiemann an der Hohenerxlebener
Chauſſee ſpielte mit einem Stock im Herdfeuer Mit dieſem
brennenden Stocke kam dann das Kind den Betten zu nahe ſo
daß ſie in Brand gerieten Nachbarn die den Rauch be
merkten kamen und löſchten das Feuer doch wurde der Knabe
und ein kleines Mädchen bewußtlos aufgefunden Der ſofort
herbeigerufene Arzt konnte den Knaben noch ins Leben zurück
rufen das Mädchen erlag den Einwirkungen des Rauches

Lichtenfels 28 April Genickſtarre Jm benachbarten
Unnersdorf ſtarb ein 20jähriges Mädchen an Genickſtarre

Gera 28 April ſFamiliendrama Selbſtmword
Der Weber Werner ſchoß auf ſeine von ihm getrennt lebende
Ehefrau als ſie die Arbeitsſtätte aufſuchen wollte und verletzte
ſie lebensgefährlich Werner ſchoß ſich alsdann eine Kugel in
den Kopf und lief davon wurde aber ergriffen und verhaftet
Der Täter iſt 50 Jahre alt und ein dem Trunke ſtark ergebener
Menſch der entmündigt werden ſollte Selbſtmord durch Er
hängen beging hier der bei der Firma R G Lehmann ſeit einer
langen Reihe von Jahren befindliche Kaufmann Eisfeld der die
letzten Jahre als Kaſſierer tätig war Unterſchlagungen die Eisfeld
beging die aber gedeckt worden waren haben den Unglücklichen
in den Tod getrieben

Leipzig 28 April Selbſtmordverſuch Heute morgen
in der 6 Stunde ſchoß ſich in der Karl Tauchnitz Fotraße und
zwar in einer Taxameterdroſchke ein in der Nürnberger Straße
wohnhafter Stud jur in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine Kngel
in die rechte Schläfe Der Lebensmüde welcher nach einem bei
ihm vorgefundenen Billett noch geſtern abend das Theater am
Thomasring beſucht haben muß hatte heute morgen in der
5 Stunde die Droſchke zu einer Spazierfahrt gemietet Ein
Schutzmann überführte den Unglücklichen im bewußtloſen Zu
ſtande in das Krankenhaus zu St Jakob

vermiſdtes
Eine Jägerſtatne des Kaiſers in Lebensgröße ſoll in Rominten

zur Aufſellung gelangen Sie iſt von dem Berliner Bildhauer
Norbert Pfretzſchner geſchaffen und die erſte die den Kaiſer als
Weidmann darſtellt Der Künſtler hat den Moment wahr
genommen wie der Monarch die Saufeder über die rechte
Schulter gelegt einen Keiler betrachtet den er ſoeben nach
weidmänniſchem Brauch mit dem Jagdſpieß eigenhändig ab
gefangen hat Die Weidmanngsſtatue des Kaiſers wird nach der
Danz Ztg in Bronze gegoſſen

Ueberfall Jn der Vorſtadt Ottakring überfiel die 36 jährige
Wäſcherin Emilie Scheller ihre 72 Jahre alte Mutter als dieſe
ſchlief und zertrümmerte ihr mit einer Hacke den Kopf
Die Täterin ſoll geiſteskrank ſein

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Mittelmeerfahrt des dentſchen Kaiſerpagares
Bari 28 April Die Fahrt der drei deutſchen Schiffe von
alermo nach Bari war vom herrlichſten Wetter begünſtigt

Die See war vollkommen ruhig Geſtern nachmittag um 5 Uhr
wurden in Höhe von Meſſing Depeſchen übernommen Heute
führte die Fahrt an der flachen Küſte Apuliens mit ihren
Hlivenwaldungen hin Der Kaiſer hörte geſtern und heute
Vorträge und erledigte Regierungsgeſchäfte Nachmittags um
4 Uhr trafen die deutſchen Schiffe vor Bari ein Hohen
zollern und Sleipner machten im Hafen feſt während
der Fried rich Karl auf der Reede ankerte Die im Hafen
liegenden italieniſchen Kriegs und Handelsſchiffe haben über die
Toppen geflagat vie für den Kaiſer beſtimmte Landungsſtelle iſt
urch einen Pavillon und Flaggenmaſten geziert Eine un

geheure Volksmenge hatte die Kais beſetzt die Spitzen der Be

hörden und der deutſche Konſul meldeten ſich bei dem KalEs wurden prachtvolle Blumenſpenden an Bord dert
Sofort nach dem Eintreffen der kaiſerlichen Jacht begab ſich der
deutſche Vizekonſul Marſtaller an Bord um Jhre
Majeſtäten und die Kaiſerlichen Prinzen zu begrüßen Um
5 Uhr empfing Seine Majeſtät den Kommandeur des 11 Arwee
korps General Lamberti den Kommandeur der 21 Diviſion
General Crema den Präfekten Ceccato den Sindaco
von Bari und als Vertreter der deutſchen Kolonie
Dr von Körber Der Kaiſer dankte für die ihm im
Namen der Provinz der Stadt und der deutſchen Kolonie dar
gebrachte Begrüßung mit herzlichen Worten Die Kaiſerin em
pfing ſodann die Vertreter der Behörden welche ihr im Namen
der Damen der Stadt eine Blumenſpende überreichten
Gleich nach dem Feſtmachen der Hohenzollern hatten zwei
auf dem Kai aufgeſtellte Muſikkapellen ein längeres
Doppelkonzert begonnen Aus den Nachbarſtädten ſind zahl
reiche Reiſende hier eingetroffen Jufolgedeſſen zeigt die Stadt
ein äußerſt belebtes Bild Die breiten regelmäßigen
Straßen der Neuſtadt von Bari beſonders die große Prome
nade des Corſo Vittorio Emanuele prangen in reichem
Flaggenſchmuck bei dem die ſchwarz weiß roten Farben über
wiegen Die Omnibuſſe führen deutſche Fähnlein Poſtkarten
mit den Bildern des Kaiſers und der Kaiſerin werden feil
gehalten Abends war die Stadt illuminiert Zur Abend
tafel bei den Majeſtäten war Profeſſor Kehr geladen

Keine Amneſtie
Berlin 29 April Der Neuen Pol Korr zufolge iſt keine

Amneſtie anläßlich dervermählung des Kronprinzen
zu erwarten

Die Beiſetzung der Leiche v Lehndorffs
Königsberg i Pr 28 April Heute mittag um 1 Uhr wurde

die Leiche des Generaladjutanten Kaiſer Wilhelms Generals
der Kavallerie Grafen v Lehndorff auf Schloß Preyl unter
militäriſchen Ehren beigeſetzt Der Kaiſer hatte den General
Feld marſchall v Hahnke mit ſeiner Vertretung beauftragt Jn
Vertretung des Kronprinzen war deſſen perfſönlicher Adjutant
Major v Oppen erſchienen Reichskanzler Graf Bülow ließ
ſich durch Oberleutnant v Schwartzkoppen vertreten Unter
den Teilnehmern an der Trauerfeier befanden ſich u a
Staatsminiſter Graf v Eulenburg der Vize Oberzeremonien
meiſter Graf Kanitz der Fürſt zu Putbus der Fürſt

u Dohna Schlobitten der Oberpräſident v Moltke
die Generalität der Garniſon Königsberg ſowie die Spitzen der
Staats und Provinzialbehörden Vertreter des Magiſtrats und
der Stadtverordneten der Stadt Königsberg Major Graf von
Finckenſtein als Vertreter des Gouverneurs von Berlin der
Kommandeur des Regiments Garde du Korps Freiherr von

ichthofen mit einer Offiziersdeputation des Regiments ſo
wie Abordnungen der in Königsberg garniſonierenden Regi
menter Mannſchaften der verſchiedenen Truppenteile der
Garniſon Königsberg bildeten die Leichenparabe Jm Auftrage
des Kaiſers legte Exzellenz von Hahnke einen Kranz nieder
Militär und der Kriegerverein von Wargen bildeten Spalier
auf dem Wege zur Gruft wo der Entſchlafene unter Abgabe
von Trauerſalut an der Seite ſeines früher verſtorbenen Sohnes
beigeſetzt wurde

Saagtenſtand im Dentſchen Reiche
Berlin 29 April Saatenſtand im Deutſchen Reiche um die

Mitte des April wenn 1 ſehr gut 2 gut 3 mittel 4 gering
5 ſehr gering bedeutet Winterweizen 2,4 gegen 2,4 im
April des vorigen Jahres Winterſpelz 2,1 gegen 2,2
Winterroggen2,4 gegen 2,4 Klee 2,9 gegen 2,6 Luzerne 2,4
gegen 2,4 Bewäſſerungswieſen 2,2 gegen 2,4 andere

Wieſen 2,7 gegen 2,4 Jn den Bemerkungen heißt es
Die tieriſchen Schädlinge die im vorigen Jahre
ſo zahlreich aufgetreten waren ſind bis auf kleine Reſte von
Mäuſen und Schnecken verſchwunden Die Winter
ſaaten ſind im allgemeinen gut durch den Winter gekommen
Jm großen und ganzen befriedigt der jetzige Stand der Winter
ſaaten wenngleich ſie unter dem naßkalten Wetter der
letzten Wochen zum Teil gelitten haben und in der Entwickelung
etwas zurückgeblieben ſind Klee läßt meiſt viel zu wünſchen
übrig Der Stand der Wieſen wird im allgemeinen nicht
Wggtis in Süddeutſchland ſogar durchweg günſtig be
urteilt

Der Krieg in Oſtaſien
Die Flotte Togos

Shanghai 28 April Meldung der Agence Havas Nach
richten zufolge die durch einen von Maſampho kommenden
Dampfer hierher gelangt ſind ſind eine große Zabl japaniſcher
Schiffe in der Gegend der Jnſel Tſuſhima zuſammen
gezogen Man glaubt daß es ſich um einen erheblichen Be
ſtandteil der Flotte des Admirals Togo handelt

Eine Anſprache Okumas
Tokio 28 April Meldung des Reuterſchen Bnreaus Okumo

der Führer der Fortſchrittspartei im japaniſchen Reichstage
ſagte heute in einer Anſprache an eine Verſammlung des Komitees
zur Fürſorge für die Verwundeten er ſchätze die Anzahl der
Verletzten und Erkrankten im gegenwärtigen Kriege auf
2 bis 300 000 die der Gefallenen oder infolge von Krauk
heiten Geſtorbenen auf 50,000 Er ermahnte das Volk auf
eine weitere Fortführung des Krieges vorbereitet zu ſein
und ſprach die Hoffnung aus daß die Fortſetzung des Feldzuges
die Stimmung der Nation nicht beeinträchtigen werde und daß
nichts den Entſchluß des Volkes den Krieg bis zu einem
günſtigen Abſchluß fortzuſetzen erſchüttern werde Er
tadelte die japa niſche Diplomatie und gab der Meinung
Ausdruck daß eine rechtzeitige Entfaltung diplomatiſchen Geſchicks
die Ankunft der baltiſchen Flotte im Oſten zu verhindern
imſtande geweſen wäre

London 28 April Nach einer bei Lloyds eingegangenen
Meldung aus Kalkutta ſoll der engliſche Dampfer Bea
trice von Saigon nach Japan beſtimmt von den Ruſſen
fort genommen worden ſein

2

Verlin 29 April Die Nordd Allg Ztg meldet Reichs
kanzler Graf Bülow wird ſich vorausſichtlich nächſte Woche
nach Karlsruhe begeben um wie im Vorijiahre dem
e z nach der Rückkehr von der Mittelmeerreiſe Vortrag
zu halten
Kiel 29 April Der Magiſtrat hat die Hälfte der von der
Stadtvertretung bewilligten Mittel für eine Schillerfeier

r den Arbeitern für eine beſondere Feier über
wieſen
Breslan 29 April Nach amtlicher Mitteilung ſind vom 20

bis 26 d Mts im Kreiſe Beuthen 28 Perſonen an Genick
ſt arre erkrankt und 9 geſtorben Die Geſamtzahl der Er
ſſſeetten im Kreiſe Beuthen beträgt 305 darunter 127 Todes
alle
Bauiberg 29 April Der 21 jährige Sohn des Müllers

Eisfelder verunglückte beim Oelen des im Gange befind
lichen Werkes in Abweſenheit der Eltern Er wurde vom
Wellenrade erfaßt und getötet

Kanega 28 April Meldung des Reuterſchen Bureaus
Jm Dorfe Kukolies Prov Kiſſamo kam es zwiſchen den
Vufſtändiſchen und 50 Gendarmen zu einem Kampfe
Von den Auſſtändiſchen wurden 3 getötet und s verwundet von

den Gendarmen fiel einer 3 wurden verwundet und 14 werden
vermißt Die Einwohner des Dorfes ſetzten das Pollzeigebäude
in Brand Jn den benachbarten Dörfern läuten die Sturm
alocken Die Bevölkerung eilt zu den Waffen

v

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Exich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Eine hochintereſſante
Handfenerlöſchprobe
wozu der Magiſtrat und die Honorgtionen der Stadt Halle a/S

geladen ſind findet

heute Sonnabend nachm 5 Uhr

auf der VeissnitzRestaurant Schröter ſtatt
Minimax Apparate Bau Ges m b II

Leipzig Kloſtergaſſe 10

Handel Gewerbe und Verkehr
Das Kaliwerk Carlsfund in Braunschweig hat im 1 Quartal

1904 einen Nettoüberschuß von 419 573 M erzielt
Bensberg Gladbacher Bergwerks und Hätten Akt Ges

Berzelius Dem Geschäftsbericht für 1904 zufolge hat sich die Erz
produktion von 6845 t auf 7610 t die Produktion der Zinkhütte
von 5542 t auf 5796 t erhöht Wie die Verwaltung betont wurden
die Resultate des Hüttenbetriebes durch die immer noch relativ
zu hohen Preise der Kauferze der Grubenbetrieb lietferte nur
ungefähr 34 Proz des Zinkerzbedarfes und durch schwierige
Arbeiterverhältnisse beeinträchtigt Eine erhebliche Erhöhung
650844 M gegen 325854 M in 1903 zeigen die Bestände in ErzenRohzink ges Schwefelsäure Debitoren werden mit 216 229 M

206 614 ausgewiesen Die Kreditoren haben sich von 559 897 M
in 1903 auf 824 277 M erhöht Die Auszahlung von 3 Proz Dividende
erfordert 90 000 M

Die Braunschweigische Landeseisenbahn sechlägt für das ab
gelaufene Geschäftsjahr die Verteilung einer Dividende von 65
51/4 Proz Vor

Rio de Janeiro 27 April Wechsel auf London 17

Tahlungs EFinstellungen
Zeaſagz ſag aNamen Wohnort Lertent 25 s S 75S

Kfm Joseph Kupfer
mann Cello Celle z t 130

0

5 30 5
Kfm Manufakturen
Schmiel Eisinger Striesen Dresden 20 4 12 23 23 5

Möbelfabrik Josef und Hardt Nieder
Karl Rendler mühle bronn 20 4 26 5 9 6 9G m v H Kurz Co Posen Posen 20 4 13 18 27 6

Off Handelsgesellsch Reichenau Reichenau

Ferdinand Gutte i Sa i Sa 20 15 20 27 5Kfm foritz Ad Gutte do do 20 4 15 20 5 27 5
Stahlfabrikaut Hein
rich Baier ne e 20 t s p S 6

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuelzielenziger Berlin u Essen 28 April

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 8575 8050 Hohenfels 12,850 13,000
Beienrode 110,100 Hohenzollern 9150 6200
Benthe Aktien 7001 Hugo 1750 1800hur bach 113,000j Johannashall 6950Oarlsfund 10 000 Justus J 93751 9450Desdemona 6575 6625 Kaiseroda 10,000 10 150
Deutschland 1700 17401 Neustaßfurt 19,700 20,000
Friedrichshall 19719809 Ronnenberg Akt 210/2 21500
Gläückauf Sondersh 17,400 17,525 Salzdetfurt Kaliw A 277/2 282/2Hannov Kali Akt 106 1607 Salzgitter Vorz 12090 12400woeree 2325 2375 Schwarzburger Sal S875
Hedwigsburg 12,300 12,450 Siegfried T 3775Heldburg 49 50 Sigmundshall 325 3321Helärungen a4700 Wilhelmshall 14,700 14,900
Hercynia 22,700 23,000 Wintershall 13,700 13,800

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Hühlen Erzengnisse usw

Berlin 28 April Frühmarkt Weizen märker 171,00 172,00 ab
Bahn Roggen märker 140,00 141,00 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 150 sehwere 151 158 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 125 137 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 151 162 mittel
144 150 gering 139 143 russ 143 147 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 118,00 120,00 runder 130 132 türk
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 144 149feine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 20,75 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 17,00 18,30 Weizenkleie 10,80 11,650 Roggenkleie
11,20 11,70 M ab Mühle

Hamburg 28 April Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 172 174 ard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussisch 9 Pud 10/15 April Abl holstemm u
mecklenb 145 148 Gerste fest südruss Hafer ruhig hol
stein u mecklenb Mais ruhig gemischter amerik 96,75
La Plata

Antwerpen 28 April Weizen stetig Mais ruhig Hafer fest
Gerste stetig

New Vork 28 April Telegr Roter Winterweizen Loco
923 vVorige Notierung 928 Mai 91 90/2 Juli 88/2 88
September 84 8394 Mais Mai 512 51 /8 Juli 517 51
September Mehl 3,45 3,50 Getreidefracht 1 1

hicago 28 April Telegr Weizen Mai 88 93 Juli
83 e 83 Mais Juli 462 4628

Knrtoftelmehl und Sstürke
Berlin 28 April Kartoffelstärke 27,60 28 00 Kartoffelmehl

27,50 28,00 Feuechte Stärke 15,40 M
Magdeburg 28 April Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,25 N
Hamburg 28 April Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,60 Superior Mehl 28 28,50

Stroh Hen ete
Halle 28 April Berieht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

n Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh

2,00 2,15 2,40 Maschinenstroh f Papierfabriken
oggenstroh 1,50 Weizenstroh 40 zu Streuzweecken 1,70 1 90

Breitdrusch 60 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 4,25 4,60 4,75 fremde Sorten holländisehe oder bayr3,50 3,90 4,00 4,25 Kleeheu erster Sohnitt niesiges beste



hier 1,60

e

van

Hamburg 28
r Mai 36,25 Gd

auptoet
Hamburg 28 April
Amsterdam 28 April
Ha vre 28 April

per Mai 44,00

vis 33,765
per Mai Aug 3754 per Juli Aug

Spiritus
Nordhausen 28 April Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 74,00 76,00
Hamburg 28 April Spiritus ruhig April 23,00 April Mai

2300 Mai Juni 23
Paris 28 April

Aug 48,50 Sept Dez 43,50

G

Petroleum
Hamburg 28 April Petroleum behaupt Stand white loco 5,80

Schlußberieht hAntwerpen 28 April
weiß loco 17,50 bez Br
per Sept 18,60 Ruhig

New Vork 28 April

do Oredit

Chemische
London 27 April Chilisalp ord 11 sh 43 raff 11 sh 6 d

OIeölsanten
Bremen 28 April Schmalz

37 Pfg in Doppeleimern 3754 Pfg
unverzollt fest loco 48,00

Schmalz per April 88,50
Paris 28 April Sehlußbericht Rüböl behauptet April 51,00

Mai 50,50 Mai Aug 50,50 Sept Dez 51,75

Hamburg 28 April Rüböl
Antwerpen 28 April

4,75 erster Sohnitt fremde Sorten 4,00 Torfstreu in
dun frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vom

Häcksel gesund und geh bei Partien frei
hier 2,10 im einzelnen vom Lager hier 2,50 2,60

Knaſee
nachw 6 Uhr Kaffee

pt 37,00 Gd Dez 37,50

Kaffee behauptet
Java Kaffee

Schlußberioht
ept 44,50 Dez 45,00 März 46,50 behauptet

Zucek
London 28 April 9690 Javazueker loco 14 sh 6

Rüben Rohzucker loco 12 sh 7
Paris 28 April Rohzuckerfruhig 88 90 neue Kondition 33,25Weiber Zueker ruhig No i

Spiritus kfoest

per April 17,50 Br

Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 6,95 do in Philadelphia 6,90 do Refined 9,65 in CasesBa ances Cat Oil ity 1,29

o0od average Santos8a März 38,00 Gd

Umsatz 3500 Sack
ood ordinary 29,50
affee good average Santos

er
matt

stetig

für 100 kg per April 37
38 per Okt Jan 334

desgl 40 o Vol 66,00 68,00 M

April 49,00 Mai 48,75 Mai

per Mai 17,765 Br

Produkte

Vettwaren
ruhig Loko Tubs und Firkins

Speck stetig

New Vork 28 April Te
do Rohe und Brothers 7 50

i feago 28 April Telegr
7,222 7,25

Umsatz 8
Fest

Amoerikanische

An 4,03

90r Water courante

oour Qual

Wolle

davon

ualität 75/8 30r
32r Mook courante Qualität 77/6 40r Mule Mayalll 85
Wilkinson 9 32r Warpeops ILees 778 36r Warpeops Rowland 8
36r v Woellington 8 40r Double Weston

ität 125/8 32r 116yards 16 grey printers aus 32r/46r 221
Liverpool 28 April

rä

ood ordinary Liekeru
ai Juni 4,03si Soptbr 4,09 Sept Oktbr

4,12 Dez Jan 4,13 dManohester 28 April 12r Water Taylor 20r Water ILeigh 7
ater bessere Qualität S

40r Medio

Wo

legr Sohmalz Western eteam 7,40 7,50wo 50Sehntalz Mai 7,02 7,07 Juli

BRBaumwolle
Bremen 28 April Baumwolle guig
Liverpool 28 April nachm 4 Uhr 10

en Fost
Juni Jull 4

Upl middl loco 39
in Baum wolle

r Spekulation u Export 500 B Tendenz

April 4,04
06 Juli August 4,074,10 Okt Nov 4,11 Nov Dezbr

henbericht
Offizielle Notierungen

Amerioan

97

Pernam fair
good fair

Ceara fair
u good fair

9

9 uSmyrna good fair
Peru rough fair

9

99

19

00d
ine

144 147 I

goodl kair

Hamburg 28 April

ood ordin
ow middling
middling
8532 mung
ully good middädl
middling kfair

Pgyptian brown tair
good fair
good

Eisleben 28 April
100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 9 April

Silber 77,75 Br 77,25 G

60r Double

3,82 Peru moder rough fair 7,50
4,00 9 v good fair 8,854,16 v good 9,404,32 esmoth fair 4,304,42 9 good fair 4,614,64 M G Broach 320 3216
4,50 9 ine /84,76 Bhownugger good 378
4,44 fully good 44,66 9 kine V5 i Oomra good 9763 kfully good 471 9 ine 4 sS Seinde fully good 318/325 fine 339,70 Bengal fully good 31932
10,00 ine10,40 Maäras Tinnevolly good 416

BletalIe
Mansfelder MR A Kupfer 144 147 per

Sehlu

abonds

London 28 April Silber 26
Amsterdam 28 April
Glasgow 28 April Vorm 11 Uhr 5 Min

numbers warrants dGlasgow 28 April
warrants sh d Middelsborough 5b2 h

London 28 April abends 6 Uhr 10 Min
ploration 1,09 Cape per 4,1
Afrika 7,72 De Beers 17,5

Bankazinn s84

Roheisen

9

Chilikupkfer lau

Rohbeisen, Mixed

Mixed numbers

Bechuanaland Ex
Consolidatod Goldfields of 8

Durban Roodepoort 4,12 New Jagers
fontein 7,87 Transvaal Mining and Gold Estates 1,65 Ohartered
1,90 FPast Rand 8,12 Randmines 10,50 Shebas 9/0

London 28 April
Stetig

65 Lstrl

Der Wasserstand von Trotha befindet sie

3 Mon 657/8 Zinn ruhig Straits 138 8 Alon 134 Bleiruhig span 1256 engl 127/6 Zink rubig gewöhnl Marke
24 spezielle 248

Wasserstünde bedeutet über unter Null

qw J 7 T B V Faſſ WurſArtern Brückenpegel 27 April 0,90 28 April 0,890 1
Weißenkels Oberpegel 2,56 2,66 2do Unterpegel 0,84 v wo,80 aTrotha 28 29 aAlsleben Oberpegel 27 2,53 28 42,6501 3

do Untoerpegel 2,10 2,04 6Bernburg 4 1,66 1,64 2Kalbe Oberpegel 1,72 1,72 2do Unterpegel 42 44 3im Abendblatt

gemeldet

Molänu, Iser ger HIboI TFprik Fall Wucht L April Faſſ Wucrhe
Budweis 27 0,460 6 Torgau 26 2,17 s
Prag Vittenberg 2,835 8Jungbunzlauf 60,26 2 Roßlau 45 8Laun 0,54 4 Barby 2,74 6Pardubitz 0,75 7 Magdeburg 2,32 1Brandeis 1,00 10 JTangermde 4 3,31 6Melnik 0,900 6 Wittenberge 2,81Leitmeritz 0,71 4 Dömitz Peg 27 2,32 6Aubi 28 1,200 5 Lauenburg 28 2,32 4Dresden 0,231 4 l

Aussig 28 April Von den oberen Plätzen werden 29 om Fall

Berliner Börse
28 April

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

Bank Diskont
Berlin Wechsel 3 Lombard 4
Amsterdam 2 Brüssoel 3
Italien Plätze 6 Kopen
hagen 42 Lissabon 4

London 2 Madrid 4le
Paris 3 Petersburg und
Warschau s z Schwed

Plätze 42 Norw Plätze eScohweiz 31/2 Wien 2

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten pr St
Rand do do8 Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do 4,196Impoerials alte do

do do zu 500 Gdo neue pr St 16 19b2
do do zu 500 G

Amerik Noten 2u 1 D
do Coup zhIb N V 4,1 95b

Oest Bkn Abschn 2000K 85 35b2
Russ do do zu 500 R 216,00b2
do do do 5 3 u 1 R 216 00b

Skandin Bkn 2u 100 r 12,50b
Russ Zoll Coup 100 G R 323 40b2
do do kleine 323,4062

Deutsehe Stantspap Pfandd
und Rentenbrieſe Provinz und

Stadt Anleihen und Lose
D Reichs Schatzanw

ückz 19051 4 1100 20b2
do von 1904 32100 508

Bad St A O01 uncv 09 4 oz oos
do Präm Anl v 67 4 155 50b

Bayr Präm Anl v 66 4
BremerAnl 1887,88,90 32 99,606
Gr Hess St A 3
Hamb Staats Rente

amort 1900 4 1103,258
do do 1904 312 100 oos

Lüb St Anl unk 14 32 99 80b2
Ostpreuß Prov Anl 4

do doRheinprov XX XXI
Westf Prov II,III IV 3 e 989,906Teltow Kr Anl u 15 34 105,7562

Barmen Stadt Anl 3 99,006
Berlin St Synode 02 32 99,10b26
Cassel St Anl I 1901 32 98 258
Charlottenb 95 99 02 32 700 00be6
Cöthen 8084 9095 9603 32
Dortmund 1891 98 03 3/2 98,806
Dresden 1900 unk 10 4 04,500

do 31/2 100,250Dässeld 88,93,94,00,03 312 99,106
Fisenach 1899 unecv 09

Frankfurt a M 1903 99,508
Glauchau 1894 1903 32 98,900
Halberstadt 1902 32 99,256
Köln 1900 uncv 06 4 1102 660626
do 94 96,98 1901 03 3/2 99 30des

Nürnberg St A 1903 3 89,506

Sächs Idw Pfbr IIA
XXII XXIII 4

do Kreditbriefe 4
do do 31Kur und Neumärker
Eravg Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preußische do
Sächsische do 102,756Schlesische do 4 102,75bz8
Braunschw 20 TIr Lose

Mark per Stück 202,006
Köln Mind 32 90 Pr Anl 148 400
Meining 7 fl Lose M p St

31/2

4

3 e

103,1 0b20
102,806

39,908

4 103 00b20

103,106
103,206
103,006

Ausländische Fonds
Stadt Anleihen und Lose

do it IX XII xV

Portug unif Tit III freo 14,75da0
Rumän Anl amort 5 101,70be8

do do Kleine 5 101,70d20do do v 1894 4 91,90b2
Russ Anleihe v 1905 42 94 60b2
do V 1890 II Em 4
do Cons 89 25 u 10r 4 687 50b2
do conv Obligat 35 81,60b2

Schwed St A V O04 3
Bukar Stadt A 88 ev 4 98 60 b

do do kleine 4 98 60b20
Buen Air do 500 I 42do do 100 I a
Lissab do v 86 2000 M 4 67,70be6
Wien Stadt Anl v 98 4 101 00bz6
Schwed Hyp Pfdhbr

kündb 4 100,40b2
do do rückz 103/2 4 103,606
do Städte Pfdb Oo2 4 100,75b26

Ungar Spark Pf V V 4 102 2062do o Il 4 66,408
Barletta 100 Lireſfr Mpst i 9,606
Freiburg 15 Frs r 343,206
Oest 1858 Kredit tr
do 1860 I 200/0

St 4 M 9/0
do 1864 Lose tr Mpst

Russ Präm Anl
v 1864 5 M 9/0do do V 1866 51

161,256

Hypothekenbank Ffandhbriefe
u Obligationen

Berl Hyp 80 90 abg 4
do do do 8do V 1904 Ser I II 4

Braunschweig Han
8 XVIII unkK O5 4

do S XXIXXII uk 11

do S I XI

95 00b20

102,25b26

101 20626
102,756

96,756
96,00d20

96,00
98,006

100 80 h

102 00b20
102 00be6
100 25 b

96,1 9bz6

4

3/2
3

do S XIX 31do S XX unk b 1910 3
D Hyp B Pfdb VII 4do Fr r unk 10 4
do XIVunk b 1914 4
do XIII XIII A
do IXGothaer Grundoer

Pr Pf 1
do do II

do do III u IV
do

136,00b2
124,50be6
103,008
100,900
101,700
102,700
102,300

97,006
97,500

101 00be0
102,30626103 25020

95,60b26
97,000

103,300
102,80b26

98,500
102,200

95 90b26

101,00b28
101 00b0
101,006
102,40b0
103,30b20
97 00d26
97,60b6
97,10b20
98 00 be

do VIu VII 4
do IX u IXa unk 09 4
do X u Xa unk b 13 4
do S XII unk b 14 4
do S VIII
do S XI unk b 1913
Hamb Hyp Pfäbr 4
do 5 341 400 4
do S 401 450 4do S 190
do S,311 330

Leipz Hyp B S VIII 4
do do S IX 4do S VII unk b O8 32

Meckl u W B S V 4
do do alte u conv

Mein Hyp BKk S II

do o VIVII unk b 1906
VIII unk b 1911

IX unk b 1914
0nV
unconv b 1905
unkdb b 1907

Xunev b 1915
Mitteld Bod Cred A

S IV unk b 09 4
do unlk b 06

Norddtsche Grunder
S XII unk b 12 4

do S XIII unk b 12
Pr Bd Cr S IVrz 116
do do S X r 110
do do S XIIIdo S XIV unk b 05
do S XVII do 1906
do S XVIII do 1910
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do S XX unk b 1913
do S XI
do S XV
do S XVI u vonv

Pr Ctr Bd Cr v 1890 4
do v 1899 unk b 1909 4

101,50b260
96,000

102,256
97,006

115,258
111,306
101,00b20
101,00be6
191,50b26
102,4096

102,506
103,00be0
100,7520

96,406
96,406
95,80b26

10,30626
103,10b2
104,40b2

Pr Hyp A Bk abg 101 o0bes31/2

do do do 4 95,096do unk bis 1913 4 102,606
Preuß Pfäb Bk S XX

u XXI unk 1910 4 o 20b20
do S XXV unk 14 4 103 00bz6
do S XXVI unk 14 ob z
do S XXIV unk 12 32 97 00bz0
do XI Obl unk O08 4 100 40bz0
do do unk da 3/2 96,006
do Com Obl II b 10 4 104 250
do do IV unk 12 99
do do III unk 22 3/2 100 00bz6

Rh W B C S TX Ia 4 102 60ba0
do S VI unk b 08 32 96,906
do S X Von 1905 4 103,106

Sächs Boden Credit8 III unk b 1909 4 103,606
do S IV unk b 1910 4 103 00hz0
do S II unk b 1908 32 99,506

Schwarzbg Hyp B
S III u V 4 1101 o0bz0

do S VI unk b 12 4 102,50t20
do Ser I unk b 06 32 97 500

Westd Boden Credit
S II kündb 4 101 20be6

do Her T 4 1101,0060
do Ser V unk b 09 4 1101 800
do Ser VI unk b 100 4 102,1 0b26
do Ser VII uk b 13 4 102,706
do Ser III unk b O5 3/2 96,006
do Ser IV unk b 07 31/2 897,206

Bank Aktien

Barmer Bank Verein 6 129 ob
Braunschw Bank 41/2 116 00bz8
Bresl Wechsl BK A 5 I06 50be6
CoburgerKreditbenkl 4 94,80b20
Danziger Privatbank 52 126 2502
Ditsch Asiat Bank 10 176 ob
Dtsoh Eff W Hahn 42113 50b20
do Hypoth B Berl 7 146 50b26
Gothaer Privatbank 6 126 50b8
Hamb Hypoth B 8 170,90h
LübeckerKommerzb 7
Meining Hypoth B 7 153 40b20
Preuß Rypoth A B 42 129 40b26

do Pfandbriefb 7 145,006
Westdtsech Bod Kr 62141 500

Heutsche Eisenb Prioritäten

Magd Wittenb St A
Starg Küstr uk 1906

Halb Blankb 1884 c 32 97 30 be
Lühb Büchen v 1902 31

3Ziel

Dentsche Risenb Stamm AKt
Eutin Lübeck
Liegn Rawitsch Lt B

21
3/2
41/2

3 z vor

101,60b2
92 50b zNordh Wernig Lit A

Ausländ Rigenb Prioritäten
Anatol Bhn I kleine

do Ergänz kleine
Centr Paco I Ref r2z 49

do r2z 29Kosl Woron v 1884
Kronp Rudolfb gar
K Chark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Smolensk

do Wind Ryb unk 09
North Pacific Gen I
österr Frz St B alte
do do V 1874
do do V 1885do do V 1895do do I p IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I K
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Südostbahn v 01
Russ Südwestbahn
Rybinsk unk b 1906
Südösterr 50 Oblig

do GolgTürk Bagdad E A Ido v 1903 do 1912 4
do v 1886 89 94 3 e
do v 1896 do 1906 3
do v 1904 unk b 1913 3
do Centr Boden

Comma Obl
do

96,250
96 50b20

97,406

104,1004

3

Argent Eisenb Anl 5 99,80b260
o Anl v 1897 4 688 606b26

Ohilen Anl v 1889 4
Ohines do v 1895 6 S

do do kleine 6 106,70be6
Griecoh 590 do 81/84 1,6 49,700

do 590 do Kleine 1,6 48,700
do 590drte P L 1,6 48,600
do 590 do Kleine 1,6 48,600

Oeseterr einhtl Rente 4 100,406 do V 87 91
do do V 1896 3 99 80 b

Warseh W ,XI s

5

5

4

31/2

S

104 60 ba

103,75
101,008

Auslàä nd Elsenb Stamm Akt

do do
99/30620 Anatol Fisenb volle 6 04 600

600/0 6 103,70b0

Berl Elektr Werke 4 101,900 Harpener 1892 conyInGustrie Alten do do unk 06 41 101 70 e do ünk o 4
Albert Chem Werke 16 341,00b2 do do unk 08 4/2103,6062 Hartm Maschinen 42 105 7062
Alfeld Gron Papierf 6 161,o0bze Bismarckhütte 42104 60b28Hoelios elektr 4 80 60
Annaburger Steingut 7 167 50b20Braunschw Koblen 4/2 105,800 Hibernia 1903 4
Archimedes 4 173,000 Buderus Eisenwerkel 4 Möchster Farbw 42105 400
Arenberg Bergbau 40 680,000 Burbach Gewerksch 6 MHohbenfels Gew 5 104,500
Balcke Tellering Co 10 181 00bz0Charlott Wasserw 4 Gebr Körting 04 200
Berlin Charl Rau 759 00b2 Continentale do 42 103,50h2 Krupp Gussstahl 4 1102,758
r s r 6 118 90b2 Pera 4 100,900 Laurahütte 4 102,40020o Bock Br cov u n 8 150 00bz0 Dessauer Gas 4/2107,600 Ludw Löwe Co 4 1101,7562
do Spand Berg Br 7 168,00 b do 1892 41/2107 400 Naphtha Gold Anl 4 t 00 508
do Königst Br 6 122,00 de do 1898 105,400 Neue Bod Ges 4 101 40tedo Pfefferberg Br 14 249,5060 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,30be0 do do 3/2 95,900

Breslauer Olfabrik 3 86,00bz Dtsoh Bierbrauerei 4/2 108,600 Norddeutsoh LIoyd 41 103 400

do Spritfabrik 15 261,006 do Kabelwerke 4 do do 4 1101,100Breuer Masch Fabr 2 133,600 Donnersmarekhütte 42102 306 do 1902 4 102,30b2
e gen 15 276 00bz0 Dorun r 5 1I11,800 Oberschl Eisenb B 4 I103,300

arlottb Wasserw 152 293 50b26 0 0 b 103,508 do Eisen Ind 4 100 10b20Consol Marie Br W 3 1116,75b do do 4 899,50b20Rombacher Hüttenw 42 104,75bzDeutsehe Jute Spinn 8 17100020 PlekKtr Liet Ges A Kybnicker Steink Ah
do Spiegelglas Ges 14 250 ob do Licht u Kraft 42 104 70b20Schalker Gruben 4

Dresdn Gardin F 12 207,756 do do unk 10 4/2105 50b20 do do 1898 4
do Strassenbahn 8 186 00b20Gelsenkirch Bergw 4 1102,4060 do do 1899 4

Dürkopp Bielef M 28 447 00b20Georg Mar Bergw 42106 6002 do do 1903 4 101 50b20
Düsseldorfer Kisenh 0 128,00b26 do do 4 Sehuckoert Elektr 4 100 60br0Hüsseldort Waggont ſi4 265,25bz Ges f RIektr Vntern 4 100,750201 do o ar 102,800
Eokext Maschinen F 9 151,00b20 do do 41/2103 8062 Siemens Halske 4 103 60bz
p e W x 5 639 00br ev rneh D i 4 v do do 41/2103 25626o Papierfabrikl20 280 80620 o unk 10 4 1101,000 Union Elektr 4/2103 500r e Hamb I morik Pugrt La i8220 Zeitzer Maschinen Ah
agon Mannstädt 229,00 b O O 21104 20b2

Flensburg Schiffbauſl1 228,50b26 e h

Freund Masch conv 10 340,006 Sächsische Bank 6 136,700on on pr eGelsenk Gußstahi 0 I10,00b2 28 April 1905 Zwickauer Bank 6 110,508
Gerresh Glashütten 11 216,1 ob Hrel Altenb Landes rS 2777 z e Deutsche Fonds bank Obligat 32 100,75620
Grevonbroien Magoh O 7 so Smos St Am V 1995 n e a100 79h08
Griesheim Rlektron 12 275,50bz g 1852768 ev 100 256 a Obie ar 332
Handelsg t Grundb 0 193,00dzaſ tenb Stadt Ani

M e 1899 I u II 4 104,256Eanga P7Wwpfgopirtg L 133 80b20 Ghemnitz St Anl 89 31/2 99900 dustrie Aktien
Harb Wien Gummi 121/2289,7562 do do 1902 unk 097 32 99 900 Altenb Akt Brauerei 11 185,000Harkort Bergw Ges 9 170 00b20 h wöällwite Pawiartr Be do do 1874 on v 32 99 900 Cröllwitz Papierfab 12Hedwigehütte 10 204,1 0b20 tHei Leh 0 1125 00b26 do do 1879 conv 31/2 99,906 D Spitzenfab Lpz L 18 274,006

in mann Dresd St A 1900 abe 3 Gera Jutespinn Lit A 24 324,5060Herbrand Waggonkf 6/2170 o0be0 t aaggonlI 8/2170 do o 19001 4 104,600 do do Lit B 18 248,500Hoffmann Stärkef 12 210,008Hotm wy Gera do v 1887 32 100,006 Germania F Chem 1 110,906Parnivwe r a on 31225029 do V 1903 31 100,000 Glauziger Zuckerfab 10 140 008
ilee Pernpan es So Ieipz do 1865 Th A 3 66 006 Gohlis Bierbr St A 6 130,008
Inowranis vgceinasi 5 115,00te6 do 1897 Ser I 2 38 o o e

rling G al do do 1876/84 u 87 31/2 100 150 Golzern M St A 7 1I43,756Körting Geb 6 1146 00b20 janne 26 do 1890 8 II v 87 31 100,150 Grimme HempelLauchhammer conv 5 153,40b2 297 Kärhiado 1897 Ser IIA 3 100 150 Körbiscdorf Zuckert 8 149,008Linke Wagenbau 3/2 278 00b0 l ahg z 7Medeb x 3 5 /2 öde Plauen i V St A 1888 31 99,306 zehönh Sächs Webst 12 263 008in à Bau U r 35 94,8 do 1892 Ser II /2 99,306 ztöhr Co Kammg 5 1146 256a eburg Bergw z T 7 do St Anl 1897 3172 99,306 Chüringer Gasges 15 239 00b2
àäo St Prior do do 1903 311 99 300 Littel Krüger 2 112,000o Ale Gas s 137 do do 1892 4 103,256 eipzig Vereinsor 15

do Mühlenwerke 6 I0s,750 do 1897 Ser II 4 103250 Malfztabr Schkeuditz 9 156,000do Straßenbahn 6 158,750 92 1897 Ser II 4 83 ernss, abe t Al 7 IaRiesa St Anl 1891 98 31/2 99,750 Vernshs abg St A 7 1114,006
Massener Bergbau 4 123,60b20 o 1893 1902 zu 99 Kammg Vorz 9 1365,008Meohan Web Zittauſts 230,252 e

15 n Bisenbahn Stammm Aktien v von
r F u GewerksehaſtenT 77 T Aussig Teplitz 500 fl 10 236,000 rDe re Böhm Nordbann 5 122000 Altenb Alct Brauerei 4 108 o0e

Nordd Eisw St Akt 0 69 60 ba J öllwi Papierfab 4do do Vorz Akt O 93 30020 Buschtiehrad Lit A 101021 290,008 Cröllwitz Papierfab tgeh t do Lit B 11 277,506 Dampfbr Zwenkau 4/2 101,406133 Graz Köflach 5 115,000 Gr ILeipz Strassenb 4 102 700
Obersehles Ghamottol 9 152 00ee Frag Dux Pr Akt 4699,506 Leipz Baumw Sp a 103,106

do Centraltheaterl 5Oppelner Zement 9 180 30bz8 do Elektr Werke 41 100 250Petersb elekt B St A 392 81,506 Ausländ ERisenb Prior ObI a wi et gt3 zgenp 4 102 o00
do do Vorz Akt 123 00b26 z 3 95 30 b r lagReichelt dMetalſgehr II 210 00re0 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 95,3066 o Kammgarn Sp 4 1101,756Rhein s e i u t en Böhm Nordbahn 1903 3/2 94,706 Malzfabr Schkeuditz 4 102,006

10 226 00 1, 1382 Gold 4 s Mansf Gewhkseh G7ev 4 01 s00Sach Qusgel Pönien 2 2697507 pr 1896 stfr 4 101,758 do do 1875/79 ev 4 102 106
Faxonia Tomontf r 6 154 do b Du Bodenb 93 stfr 83,250 o do 18821 4 1102,06Senl Toten 413 124720070 o 1801 8tfr Silver 4 90 so do do 18931 4 102 o

r h do do Gold 4 o o 40 1897 4 102,106902Sehr Mai 172 33 e en r ortz m II 1871 Naumbg Brk Oblig 5 101,000chöneb Fr Terr G 12 202 00b26 in 5 v 1Schubert San 20 315 00be0 do Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 4/2 103,000
Schwartur ort 2332 o Graz Kötl Rm IV 78 272,250 Fittel Krüger 4 99,905
Strals Spiele st Pr 7 133006 19 Zeitzer Far u Sol o o
en ne 3310 ob r iee r e r r T v do len Aktien u KrioritätenWerke rbl Rittersch Kr V 3 91 e c crCharlottenburg 12 223,50b2 do do 312 99,900 Erzweb Stein V las 1066 00Ver Dampf 2Ziegelei 15 215,00020 Landst Bank Bautzen 314 100,500e0 Gersa zu ar X 13 50 e

e Pulv 12 278,00b 0 Teipz H B u Anl 8 do do Fr A 8Stahlw Zyp u Wis 9 86 10t26 8 E unk b 1906 98,300 do do do II 43,0
e r 43 8 VII do 1908 z 98,400 Kaisergrube b Gers

o o Vorz A 6 155,00 o S X do 1913 3 98,300 dortf St A 0 4A419,o08Westfäl Kupfer 39/2122,26626 do 8 P und C 4 103,200 g J Pro
Westl Boden Ges 0 132,o0b28 do S D 4 103,100 Oberhohnd Forst on
Wollwaren Merkur 20 224,50620 do S F unk b 1906 4 103,100 do Schader 30 222,006

do S VIII do 1908 4 03 t00 Zweck Oberhohnd 260 4125 00
obgationen von Industrie do PIdb 8 X uk 10 4 102,800 Zwick St Vereinegl 120 1406,08

Seselischaſten Man A en Friedensgr Meuselw 0 1816,000
Akt Ges t Anil vabr ſ Bank f Grundb p S so t Braun c0 do t eipz Baubank 593 104,750 40 Pr A 50Algem Elektr Ges 4 103 ob o Immob Ges 994 176 008 V ereinsgl in Meusel

do do 4 l 101,600 l,5bauer Bank 7 14,750 pPite St 4 93Anhalt Kohleuwerkel 4 90,000 Oberlausitzer Bank 6 136,000 do do Prior Akt 108 1680 o
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